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L,STRASSBURGER STADTANZEIGER Donnerstag , 1 . Dezember

Wahrer desheiligenFeuersderdeutschenWissenschaft
Feierliche Grstimmatrikulation in der Reichsuniversität Straßburg

Im Lichthof der Universität in Straß¬
burg versammelten sich gestern die Pro¬
fessoren und t die neuen Studefiten
und Studentinnen der Reichsuniversität
Straßburg zu einer Feierstunde . Der
Rektor der Universität , Professor Dr .
Schmidt , begrüßte die zur Feier er¬
schienenen Gäste und richtete dann das
Wort an die jungen Studierenden , die
mit dem' Wintersemester 1943/44 ihr
Studium in Straßburg beginnen . Er
legte seiner Rede die Worte der Ver¬
pflichtung zugrunde , mit denen zum Ab¬
schluß der Feier die neuen Studenten
und Studentinnen ihre Eingliederung in
die Gemeinschaft der Reichsuniversität
Straßburg vollzogen . Die feierliche Erst¬
immatrikulation ist eine alte akademi¬
sche Sitte , und der Rektor wird in dieser
Feier immer zum Sprecher der Gemein¬
schaft . „ Wenn wir ' heute im fünften
Kriegsjahr hier lehren und Lernen dür¬
fen "

, führt der Rektor aus , „dann dan¬
ken wir das der heldenhaften deutschen
Wehrmacht, die es durch ihren .Einsatz
möglich gemacht hat , die Entscheidung
in diesem Völkerringen weit außerhalb
unserer Reichsgrenzen zu erkämpfen ."

Nach der Ehrung der Gefallenen , unter
denen sich auch Lehrkräfte und Studie¬
rende der Reichsuniversität Straßburg
befinden , fuhr Rektor Schmidt fort :
„Auch die studentische Generation des
ersten Weltkrieges brachte ungeheure
Blutopfer , aber sie kehrte nach dem Zu¬
sammenbruch in die Heimat zurück mit
der Erkenntnis , daß die Opfer umsonst
waren , und -vor ihr lag eine schwere und
aussichtslose Zukunft , Heute wissen wir ,

daß die Opfer dieses Krieges nicht um¬
sonst gebracht werden , sondern daß die
Studenten von den Fronten als Sieger
heimkehren werden , und daß sie den
Ausblick in eine Zukunft 'voller Möglich¬
keiten haben werden . Die Studenten und
Studentinnen aber , die das Glück haben ,
jetzt in der Heimat studieren zu können ,
müssen ihr Leben so einrichten , daß sie
jederzeit vor den Augen der Frontsolda¬
ten bestehen können . Die Studentenzeit
war seit jeher die schönste Zeit des Le¬
bens , angefüllt mit dem Sammeln von
Wissen und unvergeßlich schönen per¬
sönlichen Erlebnissen , war ein Vertraut¬
machen mit den Gütern deutschen Gei¬
stes . Heute ist aber der Ablauf des Stu¬
diums nicht mehr in das Belieben des
einzelnen gestellt . Nur die werden zum
Studium zugelassen , die es zielbewußt
und schnell zu Ende führen wollen , um
dann als vollwertige Kraft In einem
akademischen Beruf zu wirken .

Alle , die ihre Pflicht vernachlässigen ,
werden rücksichtslos zumindest auf
Kriegsdauer ausgeschlossen . Bei syste¬
matischer Arbeit bleibt auch neben dem
Studium noch Zeit genug , die weiteren
Aufgaben der nationalsozialistischen
Studentenschaft und auch die kriegs¬
bedingten Hinsätze in den Fabriken und
im Luftschutz zu erfüllen , ohne daß das
Studium darunter Not leidet . Alles Per¬
sönliche hat heute zurückzutreten . Für
den Soldaten gibt es auch nur eines :
Erfüllung seiner Pflicht. Die persönliche .
Haltung und Einstellung ist das Ent¬
scheidende . Sie hat pflichtbewußt und
sauber zu sein , ist doch der Studierende

Wie man sich beim Ertönen der Sirenen zn verhalten hat
Akustische Warnsignale bei Feindeinflügen

Der Polizeipräsident als örtlicher
Luftschutzleiter teilt mit : Ueber die
Bedeutung der Warnsignale bei Fe.'nd-
einflügen bestehen in weiten Kreisen
immer noch Unklarheiten . Im Anschluß

(an bereits erfolgte Bekanntmachungen
' wird , um bestehende Irrtümer auszu¬
schalten , nochmals folgendes bekannt¬
gegeben :

Fliegeralarm
Das Signal »Fliegeralarm « ist ela in

der Tonhöhe rasch wechselnder Heul¬
ton , eine Minute lang. Bei Ertönen die¬
ses Signals , gleichgültig ob bei
TagoderNacht , ist sofortiges luft¬
schutzmäßiges Verhalten unbedingt er¬
forderlich . Insbesondere sind die Luft¬
schutzräume sofort aufzusuchen .

Oeffentliche Luftwarnung
Das Signal »Oeffentliche Luftwar -

nungfc ist weder eine Vorwarnung noch
ein Voralarm . Das Warnsignal »Oeffent¬
liche Luftwamung « (dreimalige Wieder¬
holung eines hohen Dauertones von
etwa 15 Sekunden Länge) bedeutet , daß
mit dem Eintreffen feindlicher F.ug-

zeuge pi Kürze gerechnet werden muß.
Das Warnsignal »Oeffentliche Luftwar¬
nung« besagt zum Unterschied vom
Signal »Fliegeralarm « nur, daß mit
einem größeren Luftangriff nicht ge¬
rechnet wird. Bei »Oeffentlicher Luft¬
warnung« sollen daher Verkehrs - und
Wirtschaftsleben weitergehen . Es soll
durch dieses Signal die Oeffentlichkeit
aber zu erhöhter Aufmerksamkeit ver¬
anlaßt werden . Im übrigen wird der

Bevölkerung , soweit sie nicht im Be¬
rufsleben tätig ist , bei »Oeffentlicher
Luftwarnung « das luftschutzmäßige
Verhalten freigestellt , insbesonders
dann , wenn zur Abwehr der feindlichen
Flieger die Flak itt Tätigkeit tritt . Die
Annahme , daß auf das Signal »Oeffent¬
liche Luftwarnung " bei weiterer An¬
näherung der Feindflugzeuge »Flieger¬
alarm« folgen muß , ist irrig . Es kann
allerdings vorkommen , daß nach dem
Signal »Oeffentliche Luftwarnung «
auch noch »Fliegeralarm « gegeben wird ,
z . ß . wenn während des Einfluges eini¬
ger Flugzeuge ein anderer , größerer
Einflug erfolgt und ein Angriff zu er¬
warten ist .

Fliegeralarm
nach öffentlicher Luftwarnung

Ergibt sich am Tage die Notwendig¬
keit , nach dem Signal »Oeffentliche
Luftwarnung « noch das Signal »Flieger¬
alarm« auszulösen , so ist die Bevölke¬
rung nach Ertönen des Signals »Flieger¬
alarm" verpflichtet , sich luftschutzmäßig
zu verhalten , d . h . sofort die Luft¬
schutzräume aufzusuchen , >

Bemerkt wird noch , Saß das Signal
«Oeffentliche Luftwarnong « nur bei
Tage , d . h . während der verdunkelungs¬
freien Zeit ausgelöst wird.

Sowohl dem Signal »Oeffentliche
Luftwarnung « als auch dem Signal
»Fliegeralarm « folgt bei Beendigung der
Luftgefahr das Signal »Entwarnung«
(eine Minute gleichbleibender hoher
Dauerton ).

immer in erhöhtem Maße der Auf¬
merksamkeit der Allgemeinheit ausge¬
setzt .

" Zum Abschluß seiner Rede be¬

grüßte der Rektor noch besonders herz¬
lich die zahlreich vertretenen Soldaten ,
die entweder zum Studium abkomman¬
diert oder nach Ausheilung einer Ver¬
wundung von der Wehrmacht entlassen ,
ihre Arbeit an der Straßburger Univer¬
sität aufnehmen . Sie sind dur ?h das
schwerste Erleben gegangen , sind im
Kampf an den Fronten gereift , und
werden ihren Studienkameraden immer
Vorbild und Mahnung sein .

Sie haben Seite an Seite mit elsässl -

schen Kameraden gekämpft und werden
nun hier dafür sorgen , daß das Ge¬
meinschaftsgefühl unter den Studenten
aus dem Elsaß upd dem Altreich sich
mehr und mehr festigt . Von Seiten der
akademischen Lehrerschaft aber können
die Frontsoldaten jede Förderung und
Erleichterung erwarten .

Studentenführer Erat richtete dann
auch vor allem an die Frontkameraden
das Wort und rief die versammelte Stu¬
dentenschaft zu Einsatzbereitschaft und
unerschütterlichem Glauben an die
deutsche Zukunft auf .

Dann wurdp die feierliche Verpflich¬
tung vorgenommen , die ein Student und
eine Studentin für die Kameraden durch
Handschlag bekräftigten . Mit dem Gruß
des Führers fand die Feier ihr Ende.

Hbg.
-c

Gemeinschaftliche Chorleistung führt znr Leistung
200 Sänger des Sängerkreises Mülhausen kommen nach Straßburg

Allen kriegsbedingten Schwierigkeiten
zum Trotz haben sich in vielen deutschen
Städten und Dörfern die Männerchöre
zu Chorgemeinschaften zusammenge¬
schlossen , um nach wie vor ihren kultu¬
rellen Aufgaben zu dienen . Ungezählte
wertvolle Aufführungen und Konzerte ,
viele Lazarettsingen usw . zeugen von
dem zähen Willen , dem Pflichtbewußt¬
sein und der Liebe zum Liede dieser
Sänger .

So hat auch die Stadt Mülhausen
ihren gemeinsamen Chor , welcher sich
aus Männerchören von Mülhausen , St.
Ludwig-Hüningen Und Häsingen zusam¬
mensetzt . Nur auf diese Weise war die
Üraufführung des großen Chorwerkes
„An die Erde " des Freiburger Kom¬
ponisten Eberhard ' Ludwig W i 11 m e r
in Freiburg möglich . Zwei weitere Auf¬
führungen in Mülhausen hinterließen
gleichfalls nachhaltige musikalische Ein¬
drücke.

Diese Sängerschar — 200 Mann stark
— in mühevollen Einzelproben einstu¬
diert und in Gesamtproben aufeinander
abgestimmt , kommt Sonntag , den 5 . De¬
zember , nachmittags 15 . 30 Uhr ins Sän¬
gerhaus , um auch hier dieses musika¬
lisch wertvolle Werk zu vermitteln mit
Unterstützung des rührigen Straßburger
Kammer- und Sinfonieorchesters und
vier Solisten der Städt . Bühne Mülhau¬
sen , wobei auch ein Sohn Straßburgs ,
Karl Gillig , als Bassist mitwirkt .

So wird diese demonstrative Veran¬
staltung auch die Straßburger Sänger¬
schaft mit ihren zahlreichen Anhängern
und die Musikliebhaber restlos auf die
Beine bringen , um allen Hörern eine
Stunde tiefsten musikalischen Erlebens
zu vermitteln . ✓ Diese große Gemein¬
schaftsarbeit verdient auch in Straßburg
Nachahmung zu finden , zumal sie die

DAS RUND FUNKPROGRAMM
Donnerstag , 2. Dezember

Reichsprogramm : 8 .00—8 .15 Uhr : Zum Hören
und Behalten . — 10 .00—11.00 Uhr : Komponisten ,
Im Waffenrock . — 11.00— 11.40 Uhr : Orchester -
und Salistenmuslk . — 12.35— 12.45 Uhr : Der NBe -
richt zur Lage . — 14.15-r- 15.00 Uhr : Bunte
Klänge aus Hamburg . — 15 .00 —16.00 Uhr : Hei¬
tere Weisen . — 16.00—17.00 UHr :.>Beschwingtes
Kopzert der Wiener Symphoniker . 17 .15— 18.30
Uhr : Melodien aus Wien . — 18.30— 19.00 Uhr :
Der Zeitspiegel . — 19.15— 19.30 Uhr : Front -
berichte . — 20 .15—21.00 Uhr : Werke von Mo¬
zart u . Karl Hoeller . — 21 .00 —?2.00 Uhr : Opern¬
sendung „ Wie es euch 'gefällt " .

Deutschlandsender : 17.15 —18.30 Uhr : Kon¬
zertmusik aus alten Tagen . — 20 .15—21 .00 Uhr :
Liebe , gute Bekannte . — 21 .00—22.00 Uhr : Un¬
terhaltsame „ Musik für Dich " .

Möglichkeit schafft , wertvolles musika¬
lisches Gut In künstlerischer Weise dem
Volke nahezubringen . Der Vorverkauf
hat mächtig eingesetzt und diese musi¬
kalische Schöpfung wird auch hier tief¬
sten Eindruck hinterlassen .

Unser Weihnachtsgebäck . — Auch in
diesem Jahr brauchen wir auf die bei
groß und klein so beliebten „Brodle "
nicht zu verzichten . Im Gegenteil , die
erhöhte Weißbtot - bzw . Mehlzuteilung
grbt unseren Hausfrauen reichere Mög¬
lichkeiten . Wie wir diese Möglichkei¬
ten am vorteilhaftesten nützen und un¬
sere Backkünste am besten anwenden
können , dazu will das heutige Schau¬
kochen des Deutsshen Frauenwerks im
städtischen Gaswerk um 16 Uhr einige
Anregungen aeben . Die zeitgemäße
Herstellung von Spekulatius , Kafer -
flöckenringlein , Baumbehanggebäck ,
Honigkuchen und Krokantkugeln wird
wohl jede Hausfrau interessieren .

Parteiamtliche BekanntmachungenmßMmmimnmMfm
Ortsgruppe Meinau . — Morgen Freitag , um ,

20 Uhr , findet im üblichen großen Versamm¬
lungsraum eine Pflichtmitgliederversammlung
der NSDAP , statt . Alle Partei - und Opferring¬
mitglieder haben an dieser Veranstaltung un¬
bedingt teilzunehmen . Es spricht der Kreis¬
leiter Pg . Paul Schall . PL . und Gliederung ?-
angehörige erscheinen in Uniform bzw . Zivil¬
anzug mit Hatenkreuzarmbinde . Die Amts -,
Zellen - und Blockleiter treten um 19.30 Uhr an .
Ortsgruppe Horst Wessel und Ziegelfeld . —
Heute Donnerstagabend , um 20 . Uhr , findet im
Turnsaäl der Knabenmusauschule A ein Gene -

ralmitgliederappell der Partei statt . Es spricht
der Kreispropagandaleiter Pg . Biehler . Erschei¬
nen aller Parteigenossen und Opferringmitjrlie -
der beider Ortsgruppen ist Pflicht . — Orts¬
gruppe Musau und Neudorf . — Morgen Freitag ,
um 19.45 Uhr , findet in der Turnhalle derMusau -
schule A , Horst -Wessel Allee 80, der General -

mitgliederanpell statt . Es spricht Gaustabs -
amtsleiter Pg . S'

chupp .e 1. Teilnahmepflicht
für . alle Partei - und Opferringmitglieder . Die
Politischen Leiter .erscheinen in Uniform . —

Ortsgruppe Schirmeckertor . — Morgen Freitag ,
um 20JJhr , findet in der Gaststätte , ,Zum
Schlachthof " der Generalappell für Partei - und

Opferringmitglieder statt . Es spricht Gau -

propagandaleiter Pg . Adolf Schmid . Erscheinen
ist Pflicht . Personalausweise sind am Saal -

eingang vorzuweisen . Anzug : Uniform , soweit
vorhanden .

BDM .-Werk , Gruppe 9/738 . — Dte M&del der

Gruppe treten heute Donnerstag , den 2. De¬
zember '

, um 20^Uhr , vor der Schluthfeld -Schule
zum Gesundheitsdienst an .

HITLER -JUGEND , BANN 738

Führerschuiungswerk . — Am Montag , den 6 .
Dezember , wird um 18 Uhr im großen Saale der

Kreisleitung am Rudolf Schwandpr -Platz das
Führerschuiungswerk eröffnet . Es haben zu er¬
scheinen : Die Führer uer Stämme , _ Jurig -

stämoie , Gefolgschaften , Scharen und Fähnlein
(Sondereinheiten entsprechend ) , BDM -. BDM . -

Werk , Jungmädel Fing " und Gruppenführerin -

nen ; außerdem die Angehörigen des Bann¬
stabes .

Der Weg in die Weite
.Von Anne Marie Jürgens

Pünktlichkeit
Vielen Vdlksgenossen läßt sich ein

Vorwurf nicht ersparen . Sie leiden un¬
ter einer geradezu chronisch gewor¬
denen Vnpünktlichkeit . Bei ihnen ver - -
geht kein Tag , an dem sie nicht zu
spät zum Arbeitsplatz kommen oder
auf andere Weise irgendeinen An¬
schluß verpassen . Unter fadenscheini¬
gen Erklärungen versuchen sie ' danti
ihre mangelnde Ordnungsliebe — denn
eine solche ist die Vnpünktlichkeit —
zu bemänteln , verschanzen sich hinter
nichtssagengen Gründen und wundern
sich später , wenn ihre Gewissenhaftig¬
keit von allen Seiten angezweifelt
wird . Selbstverständlich kommt es ein¬
mal vor , daß frühmorgens der Wecker
versagt , daß zufällig das Schnürband
des Schuhs reißt , daß der Kragenknopf
sich einmal selbständig macht und erst
nach langem Suchen gefunden wird
(ordnungsliebende Menschen haben
übrigens für diese Fälle Reserveknöpfe
vorhanden ) , aber auf die Dauer wir¬
ken solche Entschuldigungsgründe doch
als sehr fade , deplazierte Ausreden , die
nicht ernst genommen werden .. Ein Be¬
triebsführer , der unter seiner Gefolg¬
schaft unpünktliche Mitarbeiter hat ,
wird sich auch bald ein Bild über ihre
Arbeit machen können und sie dem¬
entsprechend bewerten . Pünktlichkeit
ist von jeher eine Tugend gewesen ,
und pünktliche Menschen hat man zu
allen Zeiten und in jeder Lage richtig
einzuschätzen verstanden . Was würde
wohl bei unserer Wehrmacht für ein
heilloses Durcheinander entstehen ,
wenn der Soldat an Vnpünktlichkeit
kranken würde . Wir aber sind Sol¬
daten der Heimat , gleich ob wir in den
Betrieben einen bescheidenen Posten
ausfüllen oder an verantwortungsvol¬
ler Stelle stehen . Jede am Arbeitsplatz
versäumte Minute wirkt sich im gro¬
ßen ganzen gesehen zu Stunden aus .
Verlorene Stunden aber lassen sich
nicht wieder einholen . Dpran sollte
jeder Volksgenosse denken , der an der
Unpünktlichkeitsmanie leidet . Einst
hieß es , daß Pünktlichkeit die Höflich¬
keit der Könige sei . Aber — wollen wir
nicht alle höflich sein ? afp .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 17.40 bis morgen 7 .30 Uhr .
*

Am 20 . November ereignete sich gegen
17.30 Uhr in der Straße Vor dem
Steintor ein Zusammenstoß zwischen
zwei Lastkraftwagen , wobei eines der
Fahrzeuge stark beschädigt wurde . '

Zeugen des Zusammenstoßes werden
gebeten , sich bei der Kraftfahrstaffel
— Verkehrsunfallbereitschaft — Hafen¬
wallstraße Nr . 5 , hier , zu melden .

*
Eine Abteilung des Gaumusik -

zuges des Reichsarbiits -
dienstes veranstaltet heute , von 15
bis 16 Uhr , im Teillazarett »Odilien -
stift « in Straßburg -Neudorf , ein Unter¬
haltungskonzert .

*
Am 5 . Dezember konzertiert von 11

bis 12 Uhr , die Spielgemeinschaft des
Handharmonikavereins
Straßburg - Meinäu im Teil¬
lazarett » Fräparandenschule « Straß -
burg -Meinau . * -V

In der Ruprechtsau , Adlergasse 10 ,
feiert heute Emil Haag seinen 81 .
Geburtstag .

\ 1

Marinekameradschaft Straßbure - —
Die Kameradschaftsmusterung findet
am Samstag , den 4 . Dezember , um
20 .15 Uhr im Kameradschaftsheim
„Zum großen Fischer " , Kinderspiel¬
gasse , statt .

Theater Straßburg . — „Pension
Schöller " , der vielgespielte klassische
Schwank von Laufs und Jacoby ge¬
langt im Kleinen Haus zu Weihnachten
zur ■Erstaufführung .

Jedesmal , wenn ein Zug an ihrem
Fenster vorüberfuhV , blickte Elisa von
ihrer Näharbeit auf . Die behäbigen
Personenzüge , die so wichtig taten mit
einem langgezogenen , gellenden Pfiff ,
die D-Züge mit ihren riesigen und
doch geschmeidigen Lokomotiven und
der Kette der eleganten Schlaf - und
Speisewagen — — wie oft , ach , wie
oft schon waren sie herangedonnert
und vorübergebraust in all den Jahren
— und doch hatten sie niemals etwas
von ihrem geheimnisvollen Reiz für
Elisa verloren . Sie , die hier saß tagein ,
tagaus , mit ihrer Hände Arbeit das
bissei tägliche Brot sich mühsam ver¬
dienend , sie , die niemals verreiste
außer hin und /wieder einmal an einem
Festtage zu einer Tante aufs Land
nahe der Stadt — sie schickte ihre
sehnsüchtigen Gedanken mit den rol¬
lenden Rädern davon — weit , weit auf
blinkenden Gleisen in die geheimnisvoll
lockende Ferne . . .

Manchmal , wenn das Vorsignal in
der Nähe Ihres Hauses die Einfahrt in
den Bahnhof nicht freigab , hielt ein
Zug dicht vor ihrem Fenster an . Dann
konnte sie hineinsehen in die Abteile ,
wo behandschuhte Reisende sich lässig
in die Polster lehnten , sie sah die ele¬
ganten Lederkoffer in den Netzen , sie
sah hinter den Fenstern des Speise¬
wagens die reichged

'eckten Tische . . .
Einmal , so träumte sie , würde auch sie
so dahin fahren in die ferne Welt ,
fremde Städte und Flüsse - würden an
ihren Blicken vo/ übergleiten , ihre
Hände würden müßig im Schöße ruhen ,
und -sie würde fahren und fahren , in
etwas unsagbar Schönes , Weites , Hel¬
les hinein . Was es wäre , das sie am
Ende der Reise erwarten würde , dar¬
über gab sich Elisa kjine Rechen¬

schaft , sie wollte es auch nicht wissen ,
es war genug , diese unbestimmte Sehn¬
sucht und beglückende Ahnung ihrer
Erfüllung zu fühlen .

Elisas Augen wurden müde und an¬
gegriffen über der feinen Näherei ,
Elisas Rücken begann , sich leicht zu
krümmen , hin und wieder zeigte sich
schon ein graues Haar in - ihrem dunk¬
len Knoten — — und das Rollen der
Räder kam herangebraust — und ver¬
klang in der Ferne — Jahr tim Jahr ...

Eines Tages hielt ein Personenzug
vor ihrem Hause an . Es war ein mil¬
der Sommerabend und eine Schar jun¬
ger Leute , die ausgelassen lustig von
einem Ausflug zurückkehrte , beugte
sich singend und lachend aus den
Fenstern . Sie winkten und riefen Elisa
zu , und diese , seltsam angerührt und
ergriffen von der allgemeinen Fröh¬
lichkeit , winkte zurück . Der keckste
und ausgelassenste unter allen , ein
junger blonder Mensch mit blitzenden
Augen , begann , da er ihr Erröten sah .
ein lustiges Wortgeplänkel hinüber und
herüber , und als der Zug grell pfeifend
sich wieder in Bewegung setzte , rief er
ihr lachend zu : „Morgen abend 8 Uhr
am Denkmal vor dem Schloß !" — und
Elisa , nicht wissend , wie ihr geschah ,
und gleichsam getrieben von etwas
Unwägbarem , nickte bejahend .

Die ganze Nacht lag Elisa wach ,
den widerstreitendsten Gefühlen preis¬
gegeben . Sie schalt sich leichtsinnig
und liederlich , sie schalt sich töricht ,
auch nur einen Augenblick zu glauben ,
daß der Junge , strahlend zy dem ver¬
abredeten Stelldichein kommen würde .
Doch als der Abend herannahte , trieb
es sie fast nachtwandlerisch zu der
vereinbarten Stelle .

Was dann kam , war wie ein Traum ,

ein Märchen für Elisa . Ijtellmut , der
blonde , lachende Junge , fand ein reiz¬
volles Vergnügen darin , das leise schon
alternde Mädchen ij> das Zauberreich
der Liebe zu führen .

' Sie aber sah seine
strahlenden Augen wie eine Sonne über
ihrer Einsamkeit aufgehen und gab
sich diesem Wunder , das der Zauber
des Schienenstrangs ihr zugeführt , wie
eine Verdurstende , nun aber ach ! so
überreich Gelabte , ohne Besinnen hin .

Bald aber kam alles so , wie es un¬
ausweichlich kommen mußte . Hellmut ,
des Spieles überdrüssig , ließ sich in
eine entfernte ' südliche Stadt versetzen .
Er nahm Abschied mit zärtlichen
Treueschwüren und heuchlerischen Be¬
teuerungen , sie bald in s«ine neue Hei¬
mat zu holen . ' Eines Tages winkte
Elisa von ihrem Fenster aus selbem
Zuge nach . An der gleichen Stelle , an
der das rollende Ba !nd ihn ihr zu¬
geführt , rundete sich der magische
Kreis , aus dem er nun , jäh . wie er
gekommen , ihr wieder entglitt . . .

Als Tage zu Wochen wurden und der
vergeblich , harrenden Elisa Sich eine
wachsende angstvolle Unruhe bemäch¬
tigte , beschloß sie , des flüchtenden
Glückes entflatternden Mantel mit
mutigem Zugriff zu packen und zu
halten : Sie löste eine Fahrkarte zweiter
Klasse , und eines Tages war sie es , die ,
müßig in die Polster eines Eckplatzes
gelehnt , in einem D -Zug wie ihr eige¬
nes Wunschbild an ihrem Fenster vor¬
überfuhr . Dörfer und Städte , Seen und
die niemals vorher geschauten Berge
grüßten Zu ihr herein . Schweigend und
lächelnd saß sie da . heller und leichter
wurden, * ihre Gedanken , und das Un¬
sagbare , Wundersame , das der Wpg in
die Weite ihr stets verhießen , lüftete
seinen Schleier und nahm geliebte Ge¬
stalt an .

Am Ziele angekommen , erforschte Bie
Hellmuts Wohnung auf dem Meldeamt
und fragte sich bis zu jener engen
Vorstadtstraße , in der er wohnte . Zö¬

gernd stand sie vor dem düsteren
Hause und in plötzlicher Bangigkeit
wagte sie nicht , die Klingel zu berüh¬
ren . Da klang ein sieghaftes , ach so
vertrautes Lachen an ihr Ohr , und jäh
ins Dunkel zurücktretend gewahrte sie
die geliebte Gestalt , die im dämmern¬
den Abend die Straße heraufkam . An
Hellmuts Arm hing ein zierliches ,
junges Persönchen , dessen Locken im
Schein der Laterne wippten und dessfn
kokettes Lachen dem seinen silberheile
Antwort gab . . . Jetzt drehte sich der
Schlüssel im Schloß — und rnit knar¬
rendem Laut entließ die Haustür das
Pärchen in den erleuchteten Flur

Die ganze Nacht verbrachte Elisa in
dem häßlichen Warteraum des Bahn¬
hofs — am anderen Morgen fuhr sie
auf harten Bänken in überfüllten Ab¬
teilen der dritten Klasse heim .

Das unaufhaltsam sich wiederholende
Rollen und Stampfen der Züge vor
ihrem Hause marterte sie fortan , und
sobald sich die Gelegenheit bot , ver¬
tauschte Elisa ihr Zimmer mit einem
anderen im Innern der Stadt . Doch
schien es ihr nun in qualvollen Träu¬
men , als fahre eine gewaltige Loko¬
motive zermalmend über ihr Herz hin¬
weg .

Lustiges vom alten Wrangel
Soldatische Kürze

Bei einer Besichtigung fragte Gene¬
ralfeldmarschall Wranj *el einen biede¬
ren Ulanen : » Sag mal . »neih Sohn , wie
sollst du djinen Jaul halten ? « — » Wie
meine Braut , Exzellenz .« — »Jut « ,
mein Sohn , » und weshalb sollst du
deinen Jaul wie deine Braut halten ? «
— » Ich muß hinfassen können , wo ich
will . Exzellenz . «

Wrangelsches Deutsch
Papa Wrangel , der es auf der Schule

nicht weit .gebracht hatte , lag zeit¬
lebens im Kampf mit der deutschen

Grammatik und dem deutschen . Stil .
Die meisten seiner Befehle rührten von
seinen Adjutanten oder Generalstabs¬
offizieren her . Die selbstverfaßten
waren äußerst originell . Hier eine
Perle : »Der Parademarsch besteht
nicht nur aus der Sitzsamkeit der
Hosen , der Weißheit des Lederzeugs
und Aufrichtigkeit der Gewehre , son¬
dern vor allem im Hinblick auf mir . «
v . Wrangel .

"Höfliche Kritik
Bekanntlich konnte der alte Wrangel

sacksiedegrob werden . Manchmal war
er auch um Höflichkeit und Liebens¬
würdigkeit bemüht . Freilich war diese
Höflichkeit eigener Art und äußerte
sich vornehmlich bei Kritiken nach
Besichtigungen , die sein Mißfallen er¬
regt hatten . Einmal begann er : » Meine
Herren ! Ich habe mir ausnehmend ge¬
freut , Sie alle so wohl und munter
aussehend gefunden zu haben , det ia
aber ooch die eenzige Freude , die ich
heute gehabt habe .«

Die Berge
Wrangel weilte gern zur Erholung in

Bad Warmbrunnen , wo ihm ein Land¬
haus gehörte . Dort lernte er den Ber¬
liner Bankier von Krause kennen , der
sich ebenfalls in Warmbrunnen an¬
gekauft hatte . Ihm schenkte Wrangel
sein Bildnis , großformatig , ihn als
Generalfeldmarschall darstellend , mit
der Bitte : »Nu hänge fnir ja so uff ,
det ick ooch immer die Berje sehen
kann !«

Ein folgsamer Dackel
»Hübscher Huad , Ihr Dackelchen da .

Aber ist er auch folgsam ?«
»Ha , gewiß doch ! Wenn ich zu ihm

sage : .Kommst du her , Waldl , oder
nicht ?' — na , dann kommt er her o^ er
nicht !c



Familien - Anzeigen
^ihre Vermählung geoen i d

Heinrich Walther u . Frau Alice geb . ]Schwartz , Straßburg , Spießgasse 3 ,den ? . Dezember 1945 . (13975 ;

Mit tiefem Schmerz erhiel¬
ten wir die traurige Nach¬
richt , daß mein innigstge -

liebter Gatte , mein guter Papa ,unser lieber Schwiegersohn und
Schwager , (14052

Schütze Kurf KravB
im Alter von 42 J, , nach schwerer
Verwundung , itn Osten , in «einem
Res .-Laz ., für Führer , Volk und
Vaterland starb .
Straßburg , den 30 . Nov . 1943.
Stampfgasse 8 .

In tiefer Trauer : Frau Wwe Lu¬
zia Krauß geb . Rüdfnger , Rena *
tus Krauß , Sohn , Fam . Rüdinger .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
lieben Gatten , unseren guten Va¬
ter , Schwiegervater , Großvater
und Onkel , (4216

Jqkob Siegfried
Posthalter , nach langer , mit Ge
duld ertragener Krankheit , wohl '
vorbereitet , hn Alter von 76 J .,
zu sich abgerufen hat .
Biedselz , den 30. Nov . 1945.

Die trauernd . Hinterbliebener :
Familie Siegfried u . Anverw .

Beerdig . : Donnerstag , 2. Dez . 43,
10 Uhr . . (4216

Handstaubs auger zn verkauf . 80, . RM.
Barr er Str . 5, Erdg . links . (133*3

Nähmaschine , reparat . -bed ., 40, - RM zu
verkf . Geispolsheim Nr. 13S. (13909

2 gr . ««h. Vorhang » (Store ) 50, - RM ru
verk . Anschrif t erfrag . mit . A 14 172,

Kl . Kühlschrank (kühlt durch Wasser -
verdunst . ) neu , 170,- zu werk . Samst .
2-3 ühr . Apffelstr . 4, 1. 8tock . (13P39

Grammophon mit mehr . Platt - 120, - RM
au verk . Spesburgstraße 4« 4. Stock .

Geschäftsempfehlungen

Gott der Alimächtige hat meinenlieben Gatten , unseren ' gutenVater Großvater , Bruder , Schwa
ger , Schwiegervater u . Onkei ,

Jakob Kraehii
am 30. Nov ., plötzlich . Im Aller
von fast 69 j ., zu sich gerufen .
Straßburg , den 1. Dez. t94i
Weißturmstraße 12.

In tiefer Trauert
Familien Kraehn .

Beerdig . : Freitag , 3. Dez ., morg .
8 Uhr , vom Trauerhause aus . (14033 |

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige unseren
lieben Sohn , unseren "

guten Bru¬
der , Schwager und Onkel ,

Jakob Ernst
Schmfedemefster am 30 . Nov . 43 ,
nach langem , schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden ,
wohlvorbereitet , Im Alter von 33
Jahren , zu sich ir̂ die Ewigkeit
abgerufen hat , (3055
Tannweiler , Mülhausen -Dörnach .

In tiefer Trauey Familien Ernst ,Griesmar , Schirmann u . Metzger
Beerdig . : Heute Donnerstag , 2 .
Dez ., 10 Uhr , v . Trauerhause aus .

Hell . Radio , kl . Repar ., 160,- RM , neue
Gitarre 150, - RM . neue elektr . Koch¬
platt «, 220 Volt , 40, RM zu verkauf
Zuschriften unter 13 972 an die N. N .

Her renring mit Karneol zu vk , 50 . - RM
Zuschriften unter 13 990 an die S . N

1 gestr ., w , Baumw .-Unterrock lp, . EM ,
10 P . gestr . schw. Strümpfe je 3, - RM ,
2 D .-Trauerhüte Je 20 , RM zu verkf .
Zuschriften unter 13 827 an die N. N .

Breton . Krug 100,-, 2 gr . versilb . Platt ,
90, . zu verk . Zuschriften unt . 13

Tauschgesucho

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , unseren Heben ,
guten Vater , Sohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (51172

Benjamin Kaiser
am 30. , Nov . 1943 , nach langem ,schwerem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden , Im Alter von 47
Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen .
Str .-Bischhelm , Rautengasse 14.

In tiefer Trauer : Familie Kaiser
und Anverwandte .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott ' der Allmächtige meine liebe
treusorgende Tochter , uns . liebe ,
unvergeßl . Schwester , Schwäge¬rin , Tante , Großtante u . Base ,

Fräulein Emma Oswald
am 30 . Nov ., nach kurzer , schwe
rer Krankheit ; wohlvorbereitet , Im
Alter v . 66 zu sich abgeruf . hat .
Strasburg , Kuttelgasse 3 .

Die trauernd , Hinterbliebenen :
Wwe Emma Oswald geb Schu¬
ster , Familie August Oswald ,
Familie Fritz Oswald .

Beerdig . : Samstag , 4 . Dez ., vorm .
10.30 .Uhr , vom Bürgerspital aus .

Tausche Glacehandschuhe , weiß . 6»/*,
gegen braune Lederhandschuhe . An :
geböte unt er 13 426 an di e Str . N . N.

Biete H.-Halbschuhe , Gr 43. ge « . D.
Schuhe , Gr . 40. Lange Str . 72. (13 391

Biete H, -Halbschuhe , Gr. 42 : suche H .¬
Schuhe od . D .-Schuhe , Gr . 39 oder 40.
Zuschriften .unter 13 407 an die W. N .

Suche Reitstiefel , Gr . 43 . Biete eyentl .
derbe Schnürschuhe (Größe 41) . An¬
gebote unter 13 481 an die Str . N . N.

Suche Schaf rStiefel , Gr . 42. Biete gut¬
er h . Schlittschuhe , Gr . 38. Ausgleich -
Zahlun g . Angebo t e unter 13 492 . ,

Tausche eieg . D.-Schuhe , höh . Abs.,
36^ -37, braun, , geg . eleg ., seid . Mor=
gen rock , Gr . 42. A ageb . un.tpr 13147.

Gott der Allmächtige hat meinen
innigstgellebten Gatten , meinen
lieben Vater , unseren Großvater, ,
Schwiegervater , Bruder , Schwager
und Onkel , (14180

jckob Bohn
pens . Eisenbahner , plötzlich und
unerwartet , im Alter von 73 3. u .
10 Mon . , zu sich abgerufen .Gambsheim , den 1. Dez . 1943 .

In tiefer treuer : Familien Bohn,
Bieikasten , Kopp und Arbogast .

Beerdig . : Freitag , 3 . Dez ., vorm .
10 Uhr , vom Trauerhause aus .

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter * Schwiegermutter ,
Großmutter u Tante , Frau (1406i
Wwe . Angelika ölschlager

geb . Jung , nach längerer Krank -,
heit , wohlvorbere ' tet , im Alter v .
76 Jahren , zu sich in die - Ewig -
keit abgerufen .
Truchtersheim , 30 . November 1943 .

Familien Olschläger , Götz ,
Pffster .

Beerdig, : Donnerstag , 2 . Dez . 43 ,
vorm . 10 ühr , in Truchtersheim .

Tausche schwarze D.-Sportschuhe , Gr
38, geg . mittl . Abs ., braun od. wein-
rot , Gr , 37 . Zuschriften unter 13 115.

Biete D.-Rohrstiefel , Gr . 39, geg . D.
Schi Stiefel , Gr . 40 . Ang . unt . 13127.

Biete » .-Sportschuhe , Gr . 38% , gg . Gr .
40. auch mit höh . Abs . : 1 P . Bam -
Schuhe , Gr . 40 , Lack , f . ält . Dame tl
Küchenwaage m . Gewicht , u . Garten -
gchlauch ; suche noch eut . Fahrrad¬
mantel f . D . Rad . Ausgl . -Zahlung .
Angeb

'ote un t er 13 090 an die X . N.
Tausche H .«Halbschuhe , Gr . 42, gegen

Gr . 40. Ang . unt . 13 277 an die N . N .
Tausche sol . Herr .-Gummischnürschuhe ,

gut erhalt . . Gr . 44, gegen nur gute
Fahrraddecke , 2811V*. — Zuschriften
unter 13 311 an die Stra ßburg . N . N .

Klotzware : Tanne , Fichte , Kiefer ,Eiche, Buche g-ed . u . unged, , Erle ,
Esche , prompt lieferbar . Abgabe nur
gegen Einkaufescheine . — Huber -
Voglet & Co. , Holz -A. -G., Straßburg -
Neudorf . Fernruf : 4 13 00 .

Detektei -Auskunftei G. A. Riff , Strbg . ,
Kageneekerstr . 1, 1. St . (Ecke Küß -
straße — Brücke ) . Ruff 2 76 55. Aus¬
künfte . Ermittlungen }ed . Art . Beob¬
achtungen .

"
Ueberwachungen , Inter

essen -Vertretungen überall .
"Nur 15 17

Ohr, sonst Vorannoeld - ünv . Rückspr .
Nasse Füße ? Weg damit : Schütz " die

Sohlen durch „Soltit " ! „Soltit 14 gibt
Ledersohlen längere Haltbarkeit ,macht sie wasserabstoßend ? (45 864

Ungestörte Arbeitszeit heutzutage Not
wendigkeit . Kleine Verletzungen hal¬
ten die Produktion nicht auf , dafür
sorgt schon Hansaplast . Dieser blut¬
stillende Schnellverband ist jederzeit
gebrauchsbereit u . leicht anzulegen .
Hansaplast verbindpt Wunden in Se¬
kunden ! . . . . wenige cm erfüllen
den Zweck« (51 023

Tbealer Strasburg
großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Donn. , 2 . Dez ., 18.30 ühr : „Rigolotte - .

Ende 21 ühr . Stamms . F 5.
Freit ., 3. Dez., 18.30 : . Wiener Blut " .

Ende 21 ühr . Geschlossene Verstell « .
Samst . , 4. De*. , 14*30 ühr : . Peterchens

Mondfahrt " . Ende nach 16.» Dbr .
— Um 18.30 : . Wiener Blut «. Ende 21

5>onnt . , k Dez, , 13.30 Uhr : „Rfgoietto * .
Ende 15.45 Uhr .
— Um 18.30 U . : «Madame Butterfly * .
Ende 21 ühr .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Freitag , s . Dez . . 18.30 Uhr : „Flitter¬

wochen ". Ende nach 20.30 Uhr .
Sainstag , 4. Dez ., 18.30 Uhr : «Flitter¬

wochen ". Ende nach 20 .30 Uhr .
Sonntag , 5. Dez . , 13.30 Uhr : „Flitter¬

wochen ". E . 15 .30. KdF . , Gruppe III .
— Um 18.30 : „ Meine Schwester und
Ich " . Ende 21 Uhr.

Filmtheater

Fahrradschutz , Versäumen Sie nicht ,Ihr Fahrrad ge£ en Diebstahl zu ver¬
sichern , bevor es dazu zu spät ist !
Stellen Sie noch heute Versicherungs¬
antrag bei dem führenden Sp^ziai -
instit ut : Rafadi . AG., Münche n 8 .

Continental Schreibmaschinen . — Alle
Reparaturen werden durch unsere im
Werk ausgebildeten Spezialmechani -
ker fachgemäß ausgeführt . — Eich
müller , Büroorganisationen , Straßb .,Str . des 19. Juni Nr. 13. — Fernge
spräche : 2 66 23. Hauptvertrieb der
Wanderer -Werke A .-G.

Le*«*irfce «, die schöne Unterhaltung ,wöcheot»' - 10 Zeitschriften frei Haus ,schon ab 2fr ^ fg Leihgebühr . —
13er Graben 15. - Fernruf 2 71 34 .

Möbel End , Steinstraße 39 . (42 078
M . Tertsch , Kassenschrankschlosserei ,

Ooidgieflen 16, Ruf 2 40 36, empfiehlt
sieb für sämtl - Reparaturen , auch An
fertigungen van Spezialsicherheits -
sohlüssel , Uebernahme von Kassen¬
schrank tranaporten , auch auswärts .
E rstes Geschäft am Platze . (48 548

Guterh ., schw . Reptillederschuh m . höh.
Abs .. Gr . 41. gg . schw . D . Handtasche
u . schw . D. L . -Handsch ., Gr . 7 1/4, zu
tausch . Au Sgl . -Zahl . Angeb. u . 13' 375,

Möbeltranspt . „ ELTRA" , Kraftwagen
verkehr , Karl -Roos -Pl. 27. Ruf 2 24 66.

B ?? te 1 P . sehr «leg,., weinr . D.,-Schuhe
^Wildleder ) , höh . Abs . , Gr . cfeV2» so¬
wie 2 P . K .-Schuhe . Gr . 19 u . 26 , wen
getr . , geg . D . -Stiefel , 38^ , nur gut
erhalt . Anschr . erfr . unter A 13 762.

Nach langem , schmerzhaftem , mit
bewunderungswürdiger Geduld
ertragenem leiden , wurde am
Montagabend , unerwartet schnell
durch eine Lungenentzündung , im
Alter von 591/« J ., uns entrissen
Revierförster Friedrich Kiehl

Forsthaus Urlosenholz bei Barr.
Nach Uberführung von Kolmar
werden wir ihn am Samstag , 4 .Dez . 43, nachm . 2.30 Uhr , in Hei
.ligensteirv zur letzten Ruhe bet¬
ten . Man versammelt sich in der
dortigen Kirche . (51161

Im Namen aller Angehörigen u .
Verwandten : Frau Mathilde
Kiehl, . Erika u. Fredy .

Betriebsführer , Gefolgschaftsmlt -
gMeder u . JÜSerschaft des Forst¬
amts Oberehnheim legen schmerz¬
erfüllt ihrem treuen Kameraden
einen letzten grünen Bruch auf
sein frühes Grab . Sie werden ihm
stets ein ehrendes Andenken
bewahren .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , unseren gutenVater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (51162

Em !! Horn
Schreinermeister , am 30. Nov . 43,
plötzlich u . unerwartet , im Alter
von 62 3. u . 8 Mon ., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen .
Barr , 1. Dezember 1943.
Schirmecker Straße 28.

Familien Horn , Haller , Haitor ,Hosch , Bernard , Morel .
Beerdig . : Freitag , 3 . Dez ., nachm
2.30 Uhr, vom Traue r̂hause aus .

Gott der Allmächtige ' hat meinen
lieben , unvergeßlichen Gatten ,unseren guten , treusorgenden
Vater , Bruder , Schwager u . Onkel

Emil Schwortz
am 30 . Nov . 43, plötzlich u . uner¬
wartet , iro Älter von 58 wohl¬
vorbereitet , in die Ewigkeit ab
gerufen . (51175
Rathsamhausen -Schlettstadt .

In tiefer Trauer :
Familie Schwsrtz -

Beercfig . / Freitag , 3 Dez ., vorm .
10 Uhr, in Schlettstadt , Hammer¬
gasse 4 .

Hiermit , die traurige Mittei¬
lung , daß Gott der Allmächtige
meine - innigstgeliebte Frau , uns .
treusorgende Matter , Schwieger¬mütter , Großmutter , Schwägerin ,
Tante und Kusine , (51146

Bertha Didmer *
geb . Weick , am 29 . Nov . in ihrem
67. Lebensj ., zu sich febgeruf . hat .
Mutzig , den 30. November 1943.
Beerdig , am 2. Dez ., 2 .30 Uhr , vxSterbehause aus .

Biete guterh . D .-Schuhe , Gr . 33 , gg . K .
Regenmäntel , 6 u . 8 J . , sowie Ueber
schuhe , Gr . 32 u . 34 . Ang . u . Sch . 3042
an die Straßb . N. N . in Schlettstadt .

Gott der Allmächtige hat unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,Großmutter , Urgroßmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante , Frau

Wwe . Marie - Anna Ziegler
geb . Strebler , nach kurzer Krank¬
heit , wohlvorbereitet , im 81. Le¬
bensjahre , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen . (51163
Hagenau , Hafnergasse 13 .

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Fam. Ziegier , Lindenfolser , Hou -
rion und Anverwandte .

Beerdig . : Freitag , 3. Dez ., 9 ühr ,
vom „Weißen Rössel " aus .

Hiermit die schmerzliche Nach ,
rieht , daß nach kurzer , schwerer
Krankheit unsere herzensgute
Mutter , liebe Schwester . Schwä¬
gerin und Tante , • (51174

Pgn . Josefine Schröder
geb . Ulrich , am 30 . Nov . 1943, von
uns geschieden ist .
Hagenau , Kreuzhäuselstr . 1.

Im Namen der trauernden Hin
terbliebenen : Alois Emil Ulrich ,Lokomotivführer .
Beerdig . : Freitag , 3 . Dez . , 13 Uhr,
in Lembach .

(Biete Fischletferpumps in braun , Gr . 40,
halbh . Abs . Suche Lederschuh , mögl .
fl . Abs ., Gr . 41. Ang'eb , unt . 13 376.

Biete 1 P . D.-Berg schuhe , Gr . 38 . geg.
guterh ., elektr . Bügeleisen , 125 Volt .
Zuschri ften unt . 13 2̂ 1 an die N . K.

Tausche schw . D .-Usbers ^huhe , Gr . 38/
38, kaum eetr .. gg . D . Straßenschuhe .
Gr . 38 , od . Dam .-Hausschuhe , Gr . 38.
Ausgl .-Zahlung . Zuschrift , unt . 12 995 .

Biete schöne , b?aue LederpumpS , Gr . 38,
geg . nur schöne D .-Schuhe in ander .
F arb e , selbe Gr . An geb . unt . 13 381

Tausche Gummiüberschuhe u. wollene
Pantoffeln . 28 -29, geg . Gummistiefel
(37) . Angebote u . 13 325 an d. N . N

Transporte ins Ausland , Nachnahmen ,
Transportversicherg . nach d . Balkan¬
ländern , Ostgebieten , Nordstaaten ,Holld ., Belgien , Frankreich , Spanien ,Italien durch He.ppner , Spedit .-Ges.,
Straßburg i . E ., Ruf -N r . 4 05 14 / 17

Nerven -Heilinstitut Riehl, gegr . 1011
Sängprhausstr . . 1. Neuartige Special
behandl . v . Nervenschmerzen , Ischias .Rheumatismus . Behandlungszeit 9 bis
11 und 2 bis 5 ühr . - (50285

Täglich S Vorstellungen : 2, 7 Uhr

RHEIN GOLD : „Zwei ftftckltch «
sehen " . Jgdvbt . Vorverkf . 10-12-̂ Dhr.

UT . : „ Burgtheater **, Jgdfr . Vorverk . :
10— 12. Ke>ine telefon . Bestellungen .

UFA CAPITOL : „ Kohlhlesels Töchter - .
Jugendfrei . Vorverkauf : 10— 12 Uhr .

GLORIA : „ Herz geht vor Anker" . Ju¬
gendverbot .

ELDORADO: „ Die ifftveflkommene
Liebe" . Jugend verbot .

PALAST : . Ein Walzer mit Bli* . Jugend
ab 14 Jahren .

SCALA : „Frauen sind keine Enger .
Jgd . ab 14. Jahr . Heute letzter Tag .

ARKADEN : 2. Woche : „ Tosca " . Ja¬
gendverbot . Heute letzter Tajg.

KRUTENAU, F « *gat »e Tr reitet
für Deutschland " . Jugendfrei . 2 . 15,
4-45, 7 .15 ühr . Vorverk . ab 11 Ühr .

ZENTRAL : 4 . Woche : J Jahre Poch ' .
Jugendfrei . /

EDEN ; „Cefährflolie Frauen *. Jgdvbt
Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag :

..Premiere der Butterfty " . Jgdverbot .Bischheim : bis einschl . Donnerstag :

. Liebe streng verboten " . Jugendfr .
Kronenburg : Marika RÖkk : »Tanz mit

dem Kaiser " , Jugend verbot .
Königshofen : 7 Uhr : „ BrQderteta Mi " ,

Jugend ab 14 Jahren .

wenn Sie
M I P P '

s KindernäHrroHfet
nicht „ aus dem Handgelenk "
der Raschenmilch beigeben ,
sondern sparsam und genau ,
also nach den Angaben ^ er
HIPP - Ernährungstabeile !

HE PPs
MNDERNÄHRMITTEL

Für Klndarb« iu t' /i Jhr. g».
g«n die Abichrütt« A, B, C, 0
dar Kirf BroikaHe in Apo-

Htolc«n und Drogerten .

Gesichts - und Fußptloge . Sicheres Ent -
fernen von last . Haaren u. Warzen .
Eckert , Am Rösebeck 24, 1.- Stock .
Sprechstunden ab 12 Uhr . (48 834

Verloren - Gefunden
Grauer D.•Pelzmantel , Gr. 44, Indisch

Lamm , Donnerstag , 25. Nov ., im Fri
seurgesch . Strohl , Gewerbslauben 10,
z-w. 3 u. 4 Uhr entwendet . Mitteill .,die vertr . beh . werden , an die Krimi¬
nalpolizei Straßburg , Bitschar Str . 6,
Zimmer 1̂ , erbeten . (13 888

Tausche eine 14-kar ., go 'd . Anker -D.-
Armbanduhr geg . ein guterh . Dam .-
Fahrrad . Zuschriften unter P 36 230 .

Biete große Lederhandtasche u. Hand¬
schuhe ; suche schönen Angora -Pull -
over . Gr . 42 -44 . Angebote u. 13 233.

Biete D .-Armbanduhr geg . dunkK mö3"
.

Kinderwagen . Angebote unter 13 215.
Tausche D.-Armbanduhr geg. Koffer -

gramjfKjphon mit Platten od . Damen¬
fahrrad . Zuschriften unter 13 22T .

Biete D.-Armbanduhr , 2 Kochtöpfe n.
br . H . -Schnürschuhe . Gr .

'42, geg . dkl.
Kinderwa gen . Zuschriften unt . 13 236 .

Biete D .-Armbanduhr (verg .) , geg . mo¬
dernen Puppenwagen mit Puppe . Zu -
sch ri ft en unte r 13 399 an die N . N.

Biete Westminsteruhr geg . Pelzmantel ,
evtl . Aufzahlung . Züsch r . im t . 13 080 .

Biete kl . mod ., ohronv Weokeruhr (gut¬
geh .) gegi Gitarre od . Koffergramm .
mit PI . Äusgl . Zahl . -Zuschr . n . 13 476

Berichtigung . — Die Beercligungder Verstorbenen Fre û Wwe . The¬
rese Scherzinger geb . Meder fin¬
det Freitag , 3 . Dez ., 10.30 Uhr,
engsten Familienkreise statt (und
nicht am Donnerstag , 2. Dez .) .

Gptt der Allmächtige hat meine
liebe Gattin , unsere gute Mutter ,
Tochter und SchwesteY , (14174

F.rau Y . Greiner
geb . Strohl , nach kurzer , schwe¬
rer Krankheit , im Alter von 33 J ...zu sich in d . Ewigkeit abgerufen .
Gemar , den 1. Dez . 1SU3.

In tiefer Trauer :
Familie Greiner -Strohl .

Beer dig , in Wangen , Samstag , 4 .
Dez . ^3, um 15 Uhr .

Tausche silb . Eßbesteck geg . guterh .
Handkoffer ; elektr . Birnen . 220 Y»
geg .; Kinderspielzeug , Schirmstock u.
Radiogerätteile geg . H . -Pullover mit
irmel ; D. Regenmantel , beige , getr ..
geg . jrr . D . Handtasche (ohne Reiß-
vers chluß ) . Angebote unter 13 350.

Tausche gold, Ehering geg . Schi- oder
Golfhose . Gr . 43 4V Angeh . u . 13 2S6.

Zu vermieten
Kleiner Laden , f . Spezerei - od . Gemüse¬

handel geeignet , Barbaragasse 11, zu
verm . Sich wenden : Direktion Hotel
Graf Zeppejin , Anruf : 2 72 98. (50978

Iltispelz Freitag ahd . , 26 . Nov., v. Bahn¬
hof bis Weißturmring verlor . Abzug
geg . gute Belohng . Schwab , Königs
hofen , Valerianstraße 12. (14142

Li ^k ., pelzgefütt . Led .-Herr .-Hands <*bub
Dienstag zw . 12 u . 13 Uhr v . Bremer
bis WLmpfelingstrr verloren . Geg. Be
lohnung abzugeben . Dofkaann , Wimp-
felingstraße '29. (14197

Handschuh , blau , pelzgefüttert , Montag
zwischen Barrer , Str . u. Schlachthaue¬
staden verloren . Geg . Belohn , abzug .
Barrer 8tr . 8, IV ., bei Tanabomino .

Kl . braun . Handkoffer in der Ueber -
landbaho Ottrott Dienstag morgen
liegen lassen . Finder wird geb ., den¬
selben geg . g. Belohnung abzugeben :
Emil Stroh , Enzheim Nr. 39. v (14 014

Kl . Korbflasche, 5 Lit . Inlu, ▼. Bahn¬
hofplatz bis Küßstr . verloren . Abzu-
geben gegen Belohn . Dielengasse '6.

Chrom . D.-ArmbanduHr , IÄngL Modell
vor 14 Tagen Stadtmitte verlor . Ab
zugeh geg . g . Bei . Steinstr . 26, Iiad.

Gold . Kettenarmband am 30 . Nov . ver -
lor . Abzug , geg . gute Bei . Fundbüro .

Gold , Ehering , gez. G . F . Weihn . 1911,
letate Woche verloren . Gegen gute
Belohnung abzüg . Freiburger St». 14,
1. Stock , hei Wilhelm . (14114

w£
Armband Sametag abend gefunden . An¬

schrift erfragen unter A 14 096.
Verschiedenes

Welche Maschinens Reparatur - und
Werkzeugfabrik im Elsaß od . Baden
übernimmt laufend größere Aufträge
f . dringendsten Bedarf in Reparatur
von Maschinen , Anfertigung v . Vor¬
richtungen u . Werkzeugen für span¬
abhebende Maschinen ? Ang . an Ala
Anzejgen 18/14/1 , Straßburg i . Eis.

Barr ; „ <SPU.* . Jagesdverbot
Bischweier : Donnerst ., Freitag , Jew

4, Samst .. 8 iL*8onnt . 1.30 Uhr : Mir
chen : , ,Frieder und Katerlieschen ' *.

Hagenau , Kaiserhof : letzt - Tag ; 2 Uhr
Märchenfilm -: „ Der Frosohkönig - . —
7.15 Uhr : „Der Ochsenkrieg " .

Oberehnheta : 7 .30 Uhr : „ Der Herr Im
Hause " , Jugend ab 14 Jahren .

Schlettstadt , Kammer : Heute und mor
gen , 3 Uhr : Märchen : „ Das tapfere
Schneiderlein " .

Zabern * letzter Tag : „Das Friufein
Barnhelm " . Jugendfrei .

Märchen tage im Rheingold . Die Vor
Stellung von heute Donnerstag ist
ausverkauft . Karten fem Vorverkauf
von 10-12 u . ab 3 Uhr nur noch für
morgen Freitag , 1 ühr : » Wundervolle
Märchenwelt " , (50954

Unterhaltung
Großgaststätte SchützenbrSu , Gewerbs

lauben 47/49 : heu te geschlossen .
Zum Sohützenkeller " , Lat |erne.ng . 6.
Heute geschl ossen : Ruhetag . (44 567

Schirmann -Bühne. — Das Großstadt ^
variet6 -Programm . Ruf 2 09 22. (51108

„ Zum weiften Röft 'l", Meieengass <
Ruf 2 54 50. Ttgl . 17 P . Kap . Ö . BRute .

'

Mutz Iger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Die elf Mann starke
neue Attraktlonskap &ie Weckesser .

Großgaststätte „ Meteor -Hrdu " , Alter
Weinmarkt 4. Jed . Abend Konzert .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl. Tägl . ab 16 U . :
die berühmte Künstlerkapelle BataJ .

Variete Mühle, Lange Strafte 55. Ruf :
2 42 38 . TftgL 7^ 0, So. 3 eL 7^ 0 ühr .

Variete „ Bei Heltz " . Täglich 7^0 ühr ;
sonn - u, feiertags 8.30 n. 7^0 Uhr :
„Der bunte Kreisel bester Artistik 4\

Tiermarkt
Viehagentur K- Mochel , Hagenau , Korn -

marktplatz 3, Ruf 68. Großer Trans¬
port Zugochsen eingetroffen . (51137

2jähr Zugoohs zu verk .
Meyergasse Nr . 14 .

DorIisheim ,
(4150

Zugochs zu verkaufen . Theodor Guntz ,
Scherwe -iler , BaJmhofetr . 52. (3052

Sterker , handgelernt . Fahrochse , 4 J „
sn verk . Kuhn, V©cdeoheisa (Ble. ) ,
Aokergaaee Nr. IS . (51120

Starkar Oohs, überall gehend , m verk .
sow. gut . st . Wagen . Leutenheim 102.

Mdbl. Zimmer in Bahnhofnähe zu verm ,
Große Renngasse 54, 3. Stock . (13903

Mdbl. Zim. an seriös . Herrn zu verm .
Wimpfelingstraße 20 , 2. Stock llnfce.

Wohn-Schlafz . m. Doppelbett u. Pens ,
an 2 Personen zu verm . S»chwart <z,
Fisehartstr . 6, II . (Näh e Brantplatz ) .

Für die vie !en \ Beweise herzlich .
Anteilnahme beim Ĥinscheiden
uns . lieben Verst . , Emma Schim¬
mer , sprechen wir alle * uns . in¬
nigsten Dank aus . Familien Schim¬
mer Roth . Asben !seim -Sthi !! iqhe :m

Mans . ' Wohn ., 2 Zim . u . Küche , sof , zu
verm . Neudorf , Schluthfeldweg 100 .

Mietgesuche

Amtliche Anzeigen
Allgemeine Viehzählung in Straßburg am 3 . Dezember 1943

Es wird daran erinnert , daß Freitag , 3 . Dez ., auch in Straßburg die all -
Jährliche allgemeine Viehzählung durchgeführt wird Erfaßt werden hier¬
bei neben den Pferden , dem Rindvieh , den Sehweinen , insbesondere
auch Federvieh (Hühner , Gänse , Enten usw . ) und Kaninehen . Die näheren
Bestimmungen sind am Sonntag ausführlich bekanntgegeben worden
Tierhalter , die bei der Zählung am S. und 4. Dezember nicht angetroffenoder aus arideren Gründen nicht erfaßt werden , heben die geforderten
Angeben bis zum 7. Dez . persönlich auf dem Statistischen Amt der St &dt
Straßburg , Am Hohen Steg 4, Ik . Aufgang , zu machen . Mit Geldstrafe od
m . Gefängnis bis zu drei Monaten wird bestraft , wer vorsätzlich inner¬
halb der gesetzen Fris-t die geforderten Angaben nicht macht , wer wis¬
sentlich falsche od . unvollständige Angaben macht oder sich weigert ,den Zählern die Besichtigung von Ställen und anderen örtlichkeiten zu'
gestatten , in denen Vieh gehalten wird o <̂ . gehalten werden kann Da¬
neben kann auf Einziehung des Viehs erkamnt werden , dessen Vorhanden¬
sein verschwiegen wurde , auch wenn es dem Viehhalter nicht gehört .
Straßburg , 1. Dez . 1943 . Der Oberbürgermeister , i . V. : Dr . Haus -man ' n ,
k . Beigeordneter . \ (51173
Keller -Dorian , AG . , vMUlhausen , Oelbergstraße ««. — ein-
ladung zur ordentlichen Hauptversammlung am Mittwoch , 22. Dq? . 194S, um
11 Uhr vorm ., am Sitze der Gesellschaft , in Mülhausen . Oelenbergsrraße 40. —
Tagesordnung ; l . Bericht des Vorstandes und des Aufsichts .rats über das ver ~
fossene Geschäftsjahr und Vorlage des Jahresabschlusses mit Gewinn und
Verlustrechriung zum 30 . Juni 1^43 : 2. Beschlußfassung über den Jahres
abschluß zum 30 . Juni 1043 : 3 . Entlastung des Vorstandes und des Aufsicht ?
rats ; 4 Wähl zum Aufsichtsrat ; 5. Wahl des Abschlußprüfers für das Ge
Schäftsjahr 1943/44 . Der Vorsitz er des Aufsyh tsrats . (51 147

j Ca , 4QP Pat .-Schreibfedern (Bronze ) 25
__Rpf . 43t. zu vk. Ndf. . Basler Str . 3 , Tl .

| Künstler , ausgeführt . Puppentheater m .
Puppen u , (iiversen Kulissen zu verk .
Pr eis 100,- RM . 15er-Wftrth 34. (13937

^ Kinderbett 20.-, Bettfjfdern . 50, -,
"
Zink-

badewanne 20, -, Fotoapparat . 10x15 .
MühlenpLaji Nr. 2 ,

Gutes möbl . Zim . , mögl . mit Kochgel .
(Stadtmitte ) v . Berufstätiger sof . zu

_ mie ten gesoicht . Angebote u . 1-3 902 .
Möbl, Zimmer , heizb ., Nähe Kehler PI .

od . Umgeb . . von jung . Herrn sof . ges .
. Luz- Schreiber , OsTwald , Pfeil weg 7.

Schön möbl . . heizb . Zim. in nur gutem
Hau-se von lugen . (Dauerm .) sof . od!
später geweht . Zuschrift , unt . 13 806 .

Färb . Trachtenbilder , Drucke odi Färb
fotos , auch gemalte od. g-ezeichn .
färb . Vorlagen , v . Kunstverlag zu er¬
werben ges . Auch -Leihgaben aus Pri¬
vatbesitz sind erwünscht u . werden
entspr . vergtit . Sorgsamste Behand¬
lung selbstverständlich . Einsendung ,
unter J . 7170 an Ala München II

Hitvtordreh - o . Hinterschieifarbeiten für
Gewindefräser laufend zu vergeben .
Angebote unter M 36 247, an d . N . N

Uebernehme Schreibm . -Arbeiten , ?röß .
u . kleinere , sowie kleinere Buchhai
tungen . Zuschriften unter 13 649 .

Suche schrlftl . Keimarbeit als Xeben
beschäftigung . Angebote unt . 13 498 .

Wer fertigt mir einige Konstruktions¬
zeichnungen an ? Zuschr . unt . 13 686

Studentin s. nett . , heizb ., möbl . .Smm ,
Nähe Universität bevorzugt . Angeb .
unt . 13 800 an die Sträßburger N . N .

►n mdbl .
Zt>r . -BLzg, sof . in Straßbg . -Mitte von
berufstätigem Ehepaar gesucht . An^
geböte u.n^ r 855 an die Str . N . N .

Gut möbl . Wohn- u . Schlafzim (m . Hzg .
u . Wäsche ) od . möbl . Einzelz ., mögl .
in näh . Umgeh , d . Univere . sof . ges .
Zuschriften unter 13 886 an die N . N .;hrifte

4-5-Zim - Wohng ., Stadt od . Vorort , für -
sofort od . später zu mieten gesucht .
Angebote unter 13 9^9 an die N . N ,

Suche mod . 5-Zim . - Wohn. m . Hzg ., Bad .
Angebote unter 13 941 an die N . N .

Auswärt - u . Lan ^iwohnung

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , neu u . gebraucht ,
teiJw . aus Lagervorrat , liefern Eby
Werkzeu2ma >chin .. Eby & Hoffmann .
Karlsruhe . Mark gräfenstr . 32 . (45630'

Kanadisches Zelt rl >.T,ö0/l,50 , m Terkf .
150 .̂ RM. Anschrift erfr . u. A 13 40L

50, - RM zu verk
3. Stock rechte . (13331

Möbl. o . leer . Zimm . m . Küche evtl : m .
Pens . a . d . Lande od . Voges . f . e.inz .
Frau ges . Zuschr . m . Preis 13 749 .

Möbl, Zimmer mit Küche 'Küchenbenut -
zung auf dem Lande gesucht . — Zu¬
schriften unter 13 -584 an die N . N .

Mech . Bauschreinerei nimmt noch einige
Aufträge an . Zuschriften unter 13 704 .

Wo !che Frau - nimmt Jungen (2 Jahre )
tagsüber in Pflege ? An g. u . 13 6Ö6.

Wer hilft stopfen ? Zuschrift , u . 13 560
Welche gute Näherin würde noch Kun

din annehmen , in od . außerhalb des
Hauses Zuschriften unter 13 766 .

Weiche geübte Schneiderin n
Kundenhaus an ? Zuschrift .

;mmt noch
V 13 752

Tücht . Näherin hat noch Tage frei für
Wäsche u .' Schneiderei . Ang. u . 13630.

Wer übernimmt Maschinenarbeit 4 bis
5 St unden ? Angebote unter 13 820 .

Nehme noch Heimarbeit an z Pullover
stricken . Ruprechtsaii , HSchnerw . 8D

Welche Schneiderin fertigt sof . gutes
I>a>menkJeid an ? Zuschritt , u . 13 936 .

Wer fertigt D. Î derstifefel an ? Mate -
rial vorha nden . Ange bote unt . HOffe.

Wer würde gröBere Wohng . ohne Küche
mit mir teilen ? Stadtmitte ) . — Zu
schritte » unter 13 652 an die N . N

2*/2|ähr . Zugochs , links « . rechts , erst
klassi g , zu verk . Gries 348. (4410

Zugochs , 3 J ., ein u . zweisp . gehend ,
zu verkauf . St . Moritz Nr . 14 (Kreis
Schlettstadt ) . (3046

2V2| ähr . Ochse , links o. rechts gehend ,
sowie tragende Kalbin zu verkaufen .
Hüttenheim Nr . 257 . (13 677

Erfahrene

Hausfrauen
i i

beim
beim

wissen , äafi
„Einwecken " ,
Einkochen nac & dem von
Johann Weck , au » ö<-
lingen , begründeten Weck -
verfahren mit WECK *
geräteo , immer Kr folg
haben , wenn sie die von
unserer Lehr - and Ver-
suchskfiche herausgefrebe
nen Vorschriften genau be¬
folgen . Frauen , die keine
Anleitung zum Einwecken
besitzen , erhalten unsere
kleine Lehranweisimg ko¬
stenlos . Sie brauchen nur
dieae Anzeige auf eine
Postkarte kleben und diese
mit ihrer genauen An¬
schrift zu richten an die

Lehr - und VersuchskOchc
J . WECK & Co .

OFLINGEN / BADEN
Abt. IO

STREUDOSE 1$ Pt, BEUTEL 40 Pf

KARDEX
81chtkarten Einrichtungen fürt

LAGER-KONTROLLE
PREIS -KARTEI
BESTELL- WESEN
TERMIN - KONTROLLE
ARBEITSVORBEREITUNG
KUNDEN. KARTEI
ADRESSEN -REGISTER

KARDEX
BERLIN-SAARBRUCKEN
Büro : STUTTGART - N
Könlgstr . 4 - Tel . 2 48 44

Viehhdlg . Fritz Lang , Böhl bei Hatten .
Habe erstklaae . Kalbinnen zum Ver¬
kauf stehen . (70410

Gute Milchkuh , 38 Woch. trächt ., zu vk,
Wittersheim 88 , Kr Hagenau . (13591

Gute Fahrkuh , 23 Woch . trächt . . u . ein
überj . Kalb zu vk . N.-Betschdorf 185

Gute Fahrkuh , auf beiden Seiten geh .
10 Wochen trächtig , zu verkaufen . —
Lichtenberg Nr . 17 v(Unterels .) . (-51107

Gute Nutz - und Fahrkuh , auch allein¬
gehend , zu verkaufen . Merkweiler -
Pechelbronn Nr.. 36. (51 082

Junge Oänenkuh m . 'Mutterkalb zu ver
ka.uf.en . Riedselz Nr . 188. (4210

Dänenkuh m . 3. Kalb
Oberroedern Nr . 65 .

verkaufen .
(51 066

Junge Kuh (Erstling ) zu verk . Witters -
heim Nr . 67 (Kreis Hagenau ) . (13590

Gute Milchkuh , trächtig , tai verkaufen .
M . Wolff , Niederschäffolsheim 159 .

Schwere Handkuh , zum 4. Mal 38 Woch .trächt * zu verk . Donnenheira Nr . 16.
Kälberkuh zu verkaufen . —

heim Nr . 24 (ünter -EIsaB) .
Rumers -

(13 665
Kalberkuh u . Fahrkuh zu verkf . Karl

Glaitfelder , Brumat , Niedergasse 16.
Trächt . Kalbin (Simmental .) , u . Schwa -

den rechen zu ' vk . Rohrweiler Nr . 204 .
15 Monate alte Kalbin zu verkaufen .

Weyersheim Nr. 21 . (51 081
Zucht - u . Mastferkel sowie Läufer es

verk . Kaufe Zucker od. Halbzucker¬
rüben . Ernst Graff , Schweinezucht ,
Hirschland i/Els . Nr . 74. (51115

1—2 Zimmer mit Kochgelegenheit auf
dem Lande sofort zu mieten gesucht .
Zuschriften unter 13 634 an die N . N .

2 -3-Z.-Wohn ., leer od . möbl . , auf dem
Lan.de oder Gebirge .gesucht . Zysclir .
Upter 13 545 an die Straßbg . N . N

2-3-Zim .-Wohn . auf dem Lan.de zu miet
feeuchi . Zuschriften unt^ r 13 583 .

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG . „ Kraft durch Freude " , Hagenau ,Hagenauer Volksbühne . Sonnt . , 5 . 12. ,20 LThr , 1p . Bischweiler (Festiäal der
Partei „Metzelsupp ." ( Krach tfm Jo
lante ) , bä'uerl . Lustspiel . Vorverk . im
Kaufhaus Brenn . (62370

Kreis Schlettstadt
Biete Gerstersfoh geg . Holz . ErfragenSeh 3048 irt den N. N .# Schlettstadt .

St arke Ferkel m Tk . Herm ^rsweiler 23 .

F . Kflppersbusch & Söhne , AG .
Ingenieurbüro für Straßburg :
Obering . Heinrich Bernards ,

Karlsruhe , Vorholzstr . 28 . Ruf : 24 61.

Große Chinchilla , Blaue Wiener . Hol
Iänder u . Hasenkaninchen zu verkauf .Karl Groß . Rosheimer Str . 26 , i. Hof .

Weißer Spiti , kl . Rasse , 2 Mon . alt . zu
verk , SpieSgasse 12 , 3. Stock . (136-56

Jagdhünd , 7 Monate alt . zu verkaufen .
Zuschriften unter 13 738 an die N . N.

Weißer Spitz , l1/* J . , Rüde , kluges , sch .,reinrass . Tier , abzugeb . od . geg . ige .!kl ., dunKelfarb . ,
' reinr . Hündin , stu¬

benrein u guterzogen , zu tauschen .
Neudorf , Schlageterstr . 11, IL, wU,

gefahrsicher beleuchten .
heiBt Unfälle verhüten .
Hierzu finden anderwei¬
tig entbehrliche OSRAM •
Lampen zweckgerechte
Verwendung . Schon 15
u . 25 Watt genügen meist.

„ OSRAM ,
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